
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 11.09.20 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - KRB/013(VII)/20 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Donnerstag, Altes Rathaus  
Hansesaal 

17:00Uhr 18:45Uhr 

     
 10.09.2020    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
    
  
  
    
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 15.07.2020  
  
  
4 Entgeltordnung für das Technikmuseum DS0337/20 
  
  
5 Namensgebung einer Schule DS0358/20 
  
  
6 Straßenbenennung "Constantin-Fahlberg-Straße" DS0381/20 
  
  
7 Auslegungsbeschluss zum Entwurf der Stellplatzsatzung der 

Landeshauptstadt Magdeburg 
DS0416/20 
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8 Änderung von Gebühren für Sondernutzungen A0114/20 
  
  
8.1 Änderung von Gebühren für Sondernutzungen A0114/20/1 
  
  
8.2 Änderung von Gebühren für Sondernutzungen S0254/20 
  
  
9 Benennung nach Heinrich Apel A0135/20 
  
  
9.1 Benennung nach Heinrich Apel S0272/20 
  
  
10 Straßenbenennung nach Marie Arning A0141/20 
  
  
10.1 Straßenbenennung nach Marie Arning S0309/20 
  
  
11 Verschiedenes  
  
  

Anwesend: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Stephan Bublitz  
Michael Hoffmann  
Hagen Kohl  
Hans-Joachim Mewes  
Tim Rohne  
Sachkundige Einwohner/innen 
Benjamin Dietrich  
Geschäftsführung 
Britta Becker  
  
Mirko Stage (Vertreter für SR Meister) 
 
Abwesend: 

 

 
Vorsitzende/r 
Burkhard Lischka  
Mitglieder des Gremiums 
Olaf Meister  
Sachkundige Einwohner/innen 
Armin Minkner  
Frank Stiele  
 
 
 
 
 



3 
 
 ENTWURF DER TAGESORDNUNG  
 
 
 
 
 Öffentliche Sitzung  
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Bublitz eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und  
Bürgerangelegenheiten und begrüßt die Stadträte sowie die Vertreter der Verwaltung 
und Gäste. Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Herr Hoffmann informiert, dass am heutigen Tage 16 Änderungsanträge zur Drucksache 
DS0416/20 in das System eingestellt wurden. Aufgrund der Kürze der Zeit schlägt er die 
Vertagung des TOP 7 vor. 
 
Über die Vertagung wird wie folgt abgestimmt: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
Über die geänderte Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 15.07.2020  
 
Über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.07.2020 wird wie folgt abgestimmt: 
 
3 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
4. Entgeltordnung für das Technikmuseum 

Vorlage: DS0337/20 
 

 
Herr Neumann, FB 42, bringt die Drucksache ein. 
 
Herr Stage fragt nach, ob es aufgrund der Veränderung für Veranstaltungen z.B. 
Sommertheater Kabarett Hengstmann teurer wird oder ob die Kosten gleich bleiben. 
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Herr Neumann informiert, dass für solche Veranstaltungen ein individueller Ver- 
trag geschlossen wird. Hier wurde eine Ausnahme gemacht.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
5. Namensgebung einer Schule 

Vorlage: DS0358/20 
 

 
Frau Althaus, FB 40, bringt die Drucksache ein. 
 
Herr Mewes legt dar, dass die Drucksache den durch den Stadtrat beschlossenen 
Leitlinien entspricht. Er stimmt der Drucksache zu. 
 
Herr Kohl  fragt nach, ob auch andere Namen zur Diskussion standen. 
 
Frau Althaus informiert, dass auch der Name Förderschule „Zum Rosenbusch“ zur 
Diskussion stand. Dieser Name erhielt jedoch von der Gesamtkonferenz keine Ja- 
Stimme. Der Name „Hand in Hand“ erhielt dagegen 10 Ja-Stimmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
6. Straßenbenennung "Constantin-Fahlberg-Straße" 

Vorlage: DS0381/20 
 

 
Herr Hesse, FB 62, bringt die Drucksache ein. 
 
Herr Stage fragt nach, welche Leistung Constantin Fahlberg mit 
der Stadt Magdeburg verbindet. 
 
Herr Hesse führt aus, dass er der Gründer von Fahlberg List war und 
zeitweise auch in Magdeburg gewohnt hat. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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7. Auslegungsbeschluss zum Entwurf der Stellplatzsatzung der 

Landeshauptstadt Magdeburg 
Vorlage: DS0416/20 

 

 
Vertagung! 
 
 
 
8. Änderung von Gebühren für Sondernutzungen 

Vorlage: A0114/20 
 

 
Herr Hoffmann bringt den Antrag ein. Er ist der Auffassung, dass der 
Stellungnahme der Verwaltung gefolgt werden sollte. 
 
Herr Kumpf bringt den Änderungsantrag ein. Der Erlass des Jahresbeitrages 
wäre nur ein kleiner Beitrag, dem Verein zu helfen.  
 
Herr Scheel, Amt 66, macht Erläuterungen zur Stellungnahme der Verwaltung.  
Bezüglich des Änderungsantrages kann er keine Aussage treffen, da es sich 
hier um einen privaten Verein handelt. Bei dem Antrag handelt es sich um eine 
Erweiterung des bereits beschlossenen Antrages.  
 
Herr Stage schlägt vor, die Befristung auf den 30.06.2021 zu setzen und nicht 
auf den 31.12.2021. Der Änderungsantrag passt nicht zum Antrag. Er plädiert 
dafür, den Änderungsantrag als eigenständigen Antrag zu behandeln. Er spricht 
sich für den Ursprungsantrag aus. 
 
Herr Kumpf kann mitgehen, den Änderungsantrag als eigenständigen Antrag 
des KRB-Ausschusses zu behandeln. Er möchte die Formulierung „erlassen“ 
beibehalten. 
 
Frau Frost, Dez. II, informiert dass es bereits ein Gespräch mit dem Verein 
beim Beigeordneten Herrn Zimmermann gegeben hat. Hier wurde eine Stundungs- 
vereinbarung bis zum 31.12.2020 vereinbart. Im Oktober findet eine erneute 
Beratung statt. Dort sollen weitere Stundungs- bzw. Erlassmöglichkeiten geprüft 
werden. 
 
Herr Kumpf führt auch regelmäßige Gespräche mit dem Verein. Dem Verein ist 
sehr daran gelegen, das ihm die Jahresmiete 2020 erlassen wird.  
 
Herr Hoffmann legt dar, dass bei einem Erlass das Vereinsvermögen zu berück- 
sichtigen ist. Hier muss die Verwaltung prüfen und entscheiden. Er plädiert für 
eine Stundung. Es sollte das nächste Gespräch abgewartet werden. 
 
Herr Stage fragt nach, was es noch für Vereine in Magdeburg gibt, die ein Miet- 
verhältnis mit der Stadt haben. Er schlägt vor, dass die Verwaltung dem Finanz- 
und Grundstücksausschuss in der nichtöffentlichen Sitzung unter „Sonstiges“ 
eine kurze Information hierzu gibt.  
 
Der Ausschuss einigt sich darauf, dass der Änderungsantrag ausgekoppelt wird 
und in der nächsten Sitzung separat mit einer Stellungnahme der Verwaltung 
behandelt wird. 
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Der Antragsteller gibt sein Einverständnis zu dieser Verfahrensweise.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen  
 
  
 
8.1. Änderung von Gebühren für Sondernutzungen 

Vorlage: A0114/20/1 
 

 
Vertagung! 
 
 
 
8.2. Änderung von Gebühren für Sondernutzungen 

Vorlage: S0254/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten 
nimmt die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
9. Benennung nach Heinrich Apel 

Vorlage: A0135/20 
 

 
Herr Hesse macht Ausführungen zur Stellungnahme der Verwaltung. 
 
Herr Stage lehnt den Antrag ab. In Magdeburg gibt es einen großen Überschuss 
an Namen, die nach Männern benannt sind. Er sieht hier keine Dringlichkeit. Hier 
sollte ein kleines Zeichen gesetzt werden.  
 
Herr Mewes stimmt dem Antrag zu. Er fragt nach, wie die aktuelle Nummerierung 
auf der bestehenden Liste ist. Er spricht sich dafür aus, die Liste zu analysieren  
und das Ergebnis dem Ausschuss vorzustellen. 
 
Herr Hesse kann die genaue Zahl momentan nicht benennen. Die Liste besteht 
nicht nur aus Personen. Es gibt die unterschiedlichsten Vorschläge. Die Auswahl 
richtet sich immer nach der Umgebung. Bei einer Benennung wird immer darauf 
geachtet, ob es auch weibliche Namen als Vorschläge gibt. Es existiert keine 
Rangliste, nur eine alphabetische Liste.  
 
Herr Hoffmann ist gegen die Festlegung 50:50. Die Benennung sollte immer  
anhand der Bedeutung erfolgen. 
 
Herr Mewes äußert, das es in dem Antrag nur darum geht, Heinrich Apel auf die 
Liste zu setzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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9.1. Benennung nach Heinrich Apel 

Vorlage: S0272/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt 
die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
10. Straßenbenennung nach Marie Arning 

Vorlage: A0141/20 
 

 
Herr Hesse informiert, dass der Vorschlag nicht neu ist. Er stand schon auf der Liste.  
 
Herr Stage äußert, dass die SPD-Fraktion die baldige Benennung nach Marie Arning 
beantragt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen  
 
 
 
10.1. Straßenbenennung nach Marie Arning 

Vorlage: S0309/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
11. Verschiedenes  
 
Sitzungstermine 2021 
 
Die Ausschussmitglieder erklären sich mit den Sitzungsterminen 2021 einverstanden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
Herr Bublitz äußert, dass Frau Silke Boye dem Ausschuss ein Problem vorstellen 
möchte. 
 
Die Ausschussmitglieder erklären sich damit einverstanden.  
 
Frau Boye erläutert, das es ihr um die Baumaßnahme Große Diesdorfer Str. geht. 
Der komplette Bus- und Autoverkehr wird umgeleitet. Das sind schon Berliner 
Zustände. Es handelt sich hierbei um ca. 18 Busse pro Stunde. Das ist für die An- 
wohner eine Zumutung. 
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Herr Mewes schlägt vor, dass Frau Boye eine offizielle Petition einreicht oder sie  
stellt ihr Problem in der Stadtratssitzung während der Einwohnerfragestunde vor. 
Er fühlt sich heute nicht in der Lage, eine fachliche Auskunft zu geben.  
 
Herr Stage erklärt, dass der StBV-Ausschuss das zuständige Gremium für diese 
Angelegenheit ist. Er schlägt vor, dass sie ihr Anliegen während der Einwohner- 
fragestunde des Ausschusses vorstellt. Dort erhält sie sofort eine Antwort. Sie kann 
Herrn Stage auch eine E-Mail schicken und er wird diese an den Beigeordneten VI 
weiterleiten. 
 
Herr Hoffmann erklärt, dass die beste Lösung die Einreichung einer Petition an den 
KRB-Ausschuss ist. 
 
Frau Boye bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern.  
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Stephan Bublitz gez. Britta Becker 
Sitzungsleitung Schriftführerin 
 
 


